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Voranschlag 2004 mit Berücksichtigung einer Steuersenkung 
 
Der Stadtrat konnte im vergangenen Jahr die Schulden massiv reduzieren. Dadurch wurde der 
Forderung nach tieferen Schulden entsprochen. Bei den Steuern hat es der Stadtrat jedoch 
seit Jahren verpasst, entsprechende Zeichen zu setzen. Gerade auch im Sinne der Kontinuität 
müssen die Steuern in der Stadt Luzern nach der letztjährigen marginalen Reduktion weiter 
gesenkt werden. 
 
Wenn mit der erfreulichen Wohnbauoffensive auch im oberen Segment (Residenzen Tivoli) 
zahlungskräftige Personen motiviert werden sollen, in der Stadt Luzern Wohnsitz zu nehmen, 
müssen auch die Steuern als wichtiges Kriterium in der Wohnsitzauswahl betrachtet werden. 
Hier spielt die Stadt Luzern immer noch eine Schlusslichtrolle im schweizerischen Quer-
vergleich. Durch eine weitere massvolle Reduktion der Steuern würden sich für die Stadt 
Luzern Chancen für eine Verbesserung als Steuersitz auch für natürliche Personen ergeben. 
 
Wie in den vergangenen Jahren fordert die SVP daher den Stadtrat auf, im Hinblick auf den 
Voranschlag 2004 ein Budget auszuarbeiten, welches eine Steuersenkung von 2/10 Einheiten 
vorsieht. 
 
 
 
Christoph Portmann 
namens der SVP-Fraktion 
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